
Verantwortung gepackt werden 66) Diese orderung WAalrec gee1gnel JC
lıches therapeutisches Vorankommen verhindern

enug der Kritik dıe nıcht den IC für den Nutzen des Buches verstellen
coll en psychotherapeutischem Wıssen vermuittelt wertvolle seelsor-
gerlıch theologısche Hınwelse ZUT erapıe VONn Zwangskrankheıten uberdem

(D auf verbreıtete als geistlıch getarnte Vernrrungen Zwangskranker hın
das eIu der geistlıch moralıschen Überlegenheıt über andere das

Zwangs  c uUurc dıe Ausführung VON Rıtualen nähren wobe!l dıe Befolgung
dıeser selbstgemachten Regeln eindeutig als C1MN Versuch der (Selbst)erlösung

vorbeı verstanden werden MuUu. ıne annlıche Funktion können auch
Übergenauigkeıt und Zwanghaftigkeıt en durch dıe manche Betroffene 1ı der
(Gemeılnde CIMn es Ansehen genießen - hıerauf Ruthe mulg hın

Insgesamt vermittelt kurzer Form wichtiges Wıssen über /Zwangsstö-
IUNSCH und den Umgang mıiıt Betroffenen Somıit elstet SCIMN Buch Nnen wiıicht!-
SCH Beıtrag ZUuU Transfer VON Therapıewıissen den cNrıstlichen Bereıich Na-
türlıch wiırd damıt noch n1ıemand ZU geübten Therapeuten für Zwangs  €
und auch dıe Möglıchkeıt der Selbsthilfe Urc diıeses Buch (und Bücher allge-
meın) ollten nıcht überschätzt werden Vor em wWenn bereıts ange en!
Störungen vorlıegen werden Seelsorger noch eher als Psychotherapeuten

ıhre Grenzen stoßen und Sal ollten sıch nıcht scheuen entsprechende eıter-
gehende einzuleıten und unftfers  7ZeNn Es wırd sıch Jjedoch jedem Fall
DOSLUV auswıirken dalß das Buch SCINCN Lesern besseren Verständnıiıs
und u  ren mit Betroffenen vernı

arl Plüddemann

Wörterbuch Psychologie und Seelsorge Hg Miıchael Dieterich Jörg Dieterich
Wupperta Brockhaus 996 407 49 8 ()

Eın ruckfehler ı bt ırrtümlıcherweise 089 als Erscheinungsjahr des Buches
Tatsächliıch kam August 996 auf den Markt I e durch dıe Deutsche (Ge-
sellschaft für Bıblısch-therapeutische Seelsorge bekannten Herausgeber en 54
verschıiedene kompetente Autoren ZUT Abfassung der 300 Artıkel vereınt Sıe
verleihen dem Band umfassenden Informationsgehalt.

Dıie annähernd 400 Stichworte werden großen Teıl ausführlıch be-
handelt erTe auf Artıkel vergleichbaren Stichworten. en
zahlreichen spezıellen Fachbegriffen aus Psychologıe und Psychotherapıe sınd
auch solche aufgenommen dıe eher den Bereıich der eologıe und DC-
hören aber für dıe Seelsorge-Praxıs C1INEC besondere Relevanz aqaufweilsen Dazu
gehören ETW 11  Abtreibung", "Anfechtung" "Anthropologie" "Bekehrung und
Neugeburt" "Buße'" "Fasten '  ebet" "Gehorsam "Gesetzlichkeit"
"Gewlissen Glaube" "Handauflegung "Süunde" "Theodizeeproblem
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"Vergébung", "Wahrheit" Im lıc auf dıe Anwendungsmöglıchkeıten seel-
sorgerlıiıch-psychotherapeutischer Kenntnisse auf dıe Gemeıundepraxı1ıs ist auch das

chwort "Gemeındetherapıie" von Interesse. eım tiıchwort
"Gruppendynamık”, das Ende der /70er Jahre dıe Auseinandersetzung zwischen
evangelıkaler eologıe und der Pastoralpsychologıe bestimmt hat. hätte Ian

sıch SCINC ausführlıchere Informatıonen gewünscht. Für viele heutige Leser sSınd
dıe amalıgen Vorgänge und Hıntergründe nıcht mehr zugänglıch.

Schlüsselartıkel fiınden sıch unter den Stichworten "Analytısche Psychologie”,
"Bıblısch-therapeutische Seelsorg|  " "Empırıie”, "Gesprächspsychotherapıe”,
"Humanıistische Psychologie”, "Indıyvidualpsychologie", "Klınısche Sychologıe  ”  >
"Klınısche Seelsorge-Ausbildung "Kognıtive Therapı e E
"Methodenpluralıtät", "Neurose" Pastoralpsychologie”, “Psychlatrie?.
Psychoanalyse”, "Psychologie", "Psychosomatık", “dSelbstverwırklıchung" SOWI1e
"Systemtherapıe'  '  > ' Verhaltenstherapie" und "Wıssenschaftstheorie". Z7u den
Grundsatzartıkeln das er  1S zwıschen Psychologıie und Seelsorge gehö-
IchN dıe Artıkel IE kll '"Henl und Heılung”, "Hermeneutik". Neurose, kklesi10-
gene” sowile "Psychotherapıe und Seelsorge” und "Seelsorge”. Für pädagogische
Fragen geben dıe Antıautorıtäre .ehung  M ”Erziehung“;
"Jugendalter", "Kınderlügen”, "Kınderseelsorge", "Kındheıit" oder uzuc t” Aus-
un

Ihe sınd weıthın gleichartıg geglıedert: ach Darstellung des hıstor1-
schen ıntergrunds bzw der Definıtion werden dıe erkmale beschrieben und
dıe sıch daraus ergebenden uswlirkungen ın Theorıie und Praxıs. Diesen wırd
eiıne bıblısch-theologische C  ng gegenübergestellt. Weıterführende Lıiteratur-
hınwelse ermöglıchen dem Leser Vertiefung in besondere Interessengebıiete.

Stellvertretend für dıe vielen SE1 seiner Aktualıtät en der Artıkel ZU
Stichwort "Homosexualıtät" herausgegriffen: Die sexuelle Orientierung wırd als
eın graduelles Verhalten zwıischen den olen ausschlıeßlich heterosexueller und
ausschlıießlich homosexueller Bezıehungen gesehen D Reinformen kämen
selten VOTL. Dıie Ursachen für Homosexualıtät se]j]en in sehr komplexen Zusam-
menhängen biologischer und psychologıscher suchen. uch dıe Vererb-
arkeıt der eranlagung wırd aufgrund HNCHEIGE Untersuchungen als möglıch
gesehen, SEe1 Jedoch nıcht ausreichend, entsprechende sexuelle Handlungen
erklären. Psychologische Faktoren spıelten nachweısbar eiıne orößere Der
bıblısche wiırd kategorisch dahıngehend zusammengefaßt, "daß jeder Ge-
schlechtsverkehr außerhalb der heterosexuellen Ehe mıt der Schöpfungsordnung
nıcht vereinbar ist” In der Praxıs käme VV arau dıie heterosexuellen Anteıle

verstärken. Auf dıe rage, WIE INan in der Seelsorge mıt ausschließlich homo-
exuell orientierten Menschen umge! wırd allerdıngs keine Antwort gegeben

In einem hılfreichen Anhang werden AC  en von Beratungsstellen und
Ausbildungsstätten unterschiedlicher Therapıerichtungen gegeben SOWIe eiıne
Tabelle mıt eiıner Übersicht über gangıge Psychopharmaka. Ende finden sıch
noch eıne Liste der Autorenfl SOWle eın Abkürzungsverzeıichnıs. Wünschenswert
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WAaTC noch CIHe Liste der behandelten Artıkel
Vorteıil und Berechtigung des Bandes neben anderen vergleıichbaren Fachwör-

terbüchern und {(8X3 lıegen SCINCIN integrati ven Ansatz Neuere Erkenntnisse
aus Human- und Sozialwıssenschaften werden verständlıch und übersıichtlıch
dargelegt der Praxısbezug Psychotherapıe und Seelsorge kommt durchgehend
ZU Iragen und C1INEC bıblıschen Maßstäben SCMCSSCHC Bewertung ıbt dem
vorwıegend evangelıkalen Leser Orrtentierung dıesen Bewertungen allerdiıngs
werden dıe Meınungen ohl auseınandergehen Ien wiırd dıe UOrientierung
insbesondere bıblıschen Menschenbil CHE SCIMN anderen dıe Ab-
BICHZUNE nıcht weıtgehend Dessen ungeachtet 1e9] mıt dıesem Band für
Chrısten dıe Fragen Von Psychotherapıe und Seelsorge interessıiert sınd CiNe

empfehlenswerte Anschaffung VOI
AauUs /[ieter

Gemeindebau

Dobson er Offene Gottesdienst Wie tradiıtionelle (Jemeinden Kırchendi-
SIAanNzZIerte erreichen Fkönnen Wıesbaden Projektion Wuppertal Brockhaus
996

In der tradıtıonellen Calvary Gemeılnnde Grand Rapıds Mıchigan hat sıch CIn

nıcht tradıtıoneller Gottesdienst etablıert Der Hauptpastor der evangelıkalen
Gemeinnde Ed Dobson nenn den auptgrun der ıhn dazu bewogen hat DiIie
evangelıkale eiIInde sıch Isolatıon dıe unmöglıch macht miIt
Nıchtchrıisten Sprache und Kultur Bezıiehung eten Deshalb sınd (Je-
meınden aufgerufen dıe weltlıche Sprache der Menschen verstehen und FC-
brauchen lernen Das brennende erlangen kırchendistanzıerte Menschen mi1t
Jesus zusammenzubringen 1St der entscheidende Faktor für dıe Gründung
besucherfreundlıchen ffenen Gottesdienstes lle möglıchen ıttel sollen dazu
verwendet werden Menschen erreichen el soll Kvangelısatıon nıcht
hanısch sondern eıdenschaftlıch betrieben werden

Was hat Dobson als Person beeinflußt und geprägt? on früh Wr wiß als Ju-
gendevangelıst nıcht-tradıtionellem Umfeld talıg Zahlreiche rtikel und da
deos Vvon Bıll Hybels über dıe ıllow TeC (GGemehnnde Chıicago en iıhn
sehr beeindruckt Das hat ıh nach fünf ahren Gemeinndedienst der rage VCI-

anlaßt, CT dem Evangelısationsauftrag besser nachkommen und ırchendi-
stanzıerte erreichen könnte.

/Zuerst bıldete 5i USSCHU| dıe Lage der Kırchendistanzıerten besser
erkunden DIie Jelgruppe wurde festgelegt Kırchendistanzıerte zwıischen A()

und en Demzufolge sollte der Gottesdienst "Saturday Nıght" olgende
Merkmale aufwelsen 1 Öörmlıch zeıtgemäß eın Zwang Z Beteilıgung,

334


